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(zas) Vorpommern-Rü-
gen. Die Arbeitslosigkeit im
Agenturbezirk Stralsund ist im
Juni erneut zurückgegangen.
9.569 Männer und Frauen wa-
ren im aktuellen Berichtsmo-
nat ohne Job. Das sind 341
Personen (-3,4 Prozent) weni-
ger als im Vormonat und 1.709
Personen (-15,2 Prozent) we-
niger als im Juni des vergange-
nen Jahres. Die Arbeitslosen-
quote sank von 8,7 Prozent im
Mai auf aktuell 8,4 Prozent.
Der Chef der Arbeitsagentur
Stralsund kann damit auch im
Juni einen neuen Rekord ver-
künden: 

„Mit der aktuellen Arbeitslo-
senquote erreichen wir den
niedrigsten Wert seit der Wie-
dervereinigung“, so Dr. Jür-
gen Radloff, Vorsitzender der
Geschäftsführung der Agen-
tur für Arbeit Stralsund. Und
bei einem Blick in die beiden
Tourismusregionen stellt er
weiter fest: „Noch niemals zu-
vor erreichte eine unserer Ge-
schäftsstellen eine Arbeitslo-
senquote von unter 7 Prozent.
Nun haben wir gleich zwei Re-
gionen in unserem Agenturbe-
zirk, die eine Arbeitslosenquo-
te mit einer 6 vor dem Komma
vorweisen können. Das war
noch vor einigen Jahren völlig
undenkbar.“

Die Insel Rügen und die Ge-
schäftsstelle Ribnitz-Damgar-
ten sind diese beiden Regio-
nen. Auf Rügen liegt die Ar-
beitslosenquote aktuell bei 6,8
Prozent. Das ist der niedrigste
Wert im Agenturbezirk. 2.306
Männer und Frauen sind auf
Deutschlands größter Insel ak-
tuell ohne Job. Dicht gefolgt
von Ribnitz-Damgarten. Die
Arbeitslosenquote rund um
die Bernsteinstadt liegt aktu-
ell bei 6,9 Prozent. 1.780 Per-

sonen sind hier arbeitslos ge-
meldet. Die beiden Tourismus-
regionen können also die mit
Abstand niedrigste Beschäfti-
gungslosigkeit im Agenturbe-
zirk vorweisen. 

Für wirklich große Rückgän-
ge bei der Arbeitslosigkeit –
wie sie in den Vormonaten zu
beobachten waren – sorgte der
Hotel- und Gastronomiebe-
reich allerdings nicht mehr. So
sank die Zahl der Arbeitslosen
auf Rügen gegenüber dem
Vormonat um (nur) 168 Perso-
nen (-6,8 Prozent). In Ribnitz-
Damgarten waren 50 Perso-
nen (-2,7 Prozent) weniger ar-
beitslos gemeldet als noch im
Mai. „Viele Unternehmen –
gerade aus der Hotel- und Ga-
stronomiebranche – hatten ih-
re Arbeitskräfte für die Saison
schon früh an Bord“, so Dr.

Radloff. „Das ist auch
wichtig, denn die Per-
sonalsuche wird für
die Betriebe nicht ein-
facher.“ Der Agentur-
chef verweist in die-
sem Zusammenhang
bereits seit Jahren auf
die Auswirkungen des
demographischen
Wandels in der Regi-
on. „Viele Arbeitneh-
mer gehen in den
wohlverdienten Ruhe-
stand. Wenn junge
Leute nicht in ausrei-
chendem Maße nach-
wachsen, sinkt im Sal-
do auch das Arbeits-
kräftepotenzial, auf
das die Unternehmen
zurückgreifen können.

Darauf müssen sich die Betrie-
be einstellen.“ 

Nicht nur in den touristisch
geprägten Regionen des
Agenturbezirkes ist die Ar-
beitslosigkeit gesunken. In der
Geschäftsstelle Grimmen liegt
die Arbeitslosenquote aktuell
bei 8,4 Prozent. 1.097 Männer
und Frauen sind hier ohne
Job. Das sind 32 Personen 
(-2,8 Prozent) weniger als im
Mai. In der Hansestadt Stral-
sund sind 3.480 Arbeitslose ge-
meldet. Das sind 83 weniger
als im Vormonat. Die Arbeits-
losenquote fiel von 12,8 auf
12,5 Prozent. Mit einer so
großen Dynamik wie im Früh-
jahr rechnet der Agenturchef
in den kommenden Monaten
nicht mehr. „Die Sommermo-
nate sind erfahrungsgemäß
nicht die Zeit für Einstellun-

gen in nennenswerten 
Größenordnungen. Ich erwar-
te daher im Juli und August
auch eher eine Stagnation der
Beschäftigungslosigkeit.“
Ganz anders sieht es auf dem
Ausbildungsmarkt aus. Hier
beginnt nach Einschätzung des
Agenturchefs in den Sommer-
monaten erst die „heiße Pha-
se“. 

„Momentan sind im Agen-
turbezirk Stralsund von den
ursprünglich 1.137 gemelde-
ten Bewerbern noch 407 Ju-
gendliche ohne Ausbildungs-
platz. Auf der anderen Seite

haben wir aber auch noch 736
freie Lehrstellen“, so Radloff.
Rein rechnerisch kommen al-
so beinahe zwei freie Lehrstel-
len auf jeden noch unversorg-
ten Jugendlichen. „Selbst jun-
ge Menschen, die sich jetzt
noch kurzfristig für eine Aus-
bildung entscheiden, haben
gute Chancen. Wichtig ist es
jedoch, dass sie keine Zeit ver-
streichen lassen und Kontakt
zur Berufsberatung aufneh-
men.“ 

Das geht ganz einfach unter
der kostenfreien Telefonnum-
mer 0800 4 5555 00.
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